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SITZUNGSVORLAGE Nr.|]17-V-61-0003

(Jahr-V-Amt-Nr.)

Betreff: Dezernat(e) v

Erhaltungssatzung gemaR 8§ 172 BauGB und Gestaltungsfibel fiir den Ortsbezirk Medenbach
Anlage/n siehe Seite 3

[ ] Bericht zum Beschluss Nr. vom

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich {
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltprifung nicht erforderlich erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich & erforderlich .
- der HGO nicht erforderlich erforderlich e
StraBenverkehrsbehérde nicht erforderlich erforderlich f"
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich e
Beratungsfolge DL-Nr.
(wird von Amt 16 ausgefilllt)
a) |Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich o
Kommission nicht erforderlich erforderlich e
Auslanderbeirat nicht erforderlich erforderlich f"
b) | Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich e
Magistrat Tagesordnung A & Tagesordnung B
Eingangsstempel Biro des Magistrats Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
ihasdst(\:/:lrjgrsdnetenversamqung nicht erforderlich ¢ erforderlich g
Eingangsstempel Amt 16 offentlich f* nicht 6ffentlich
X wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestétigung Dezernent/in

Sigrid Méricke
Stadtrétin

Vermerk Kammerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

[ ] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[] - siehe gesonderte Stellungnahme

Wiesbaden,

Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot X grin Prognose Zuschussbedarf:
abs.: 7.971.683,12 €
in %: 25,4%
Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling [ ] Investition [] Instandhaltung
Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:
in %:
ll. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage
Es handelt sich um [ ] Mehrkosten
[ ] budgettechnische Umsetzung
. « Finanzierung
Gesamt- darin zusétzl. . .
. . (Sperre, Kontierung | Kontierung .
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kci):tgn Bedair[f1 ::pllupl E l_'tr::g) (Objekt) (Konto) Bezeichnung
n
x | 2017 | Veroffentiich- 500 0 1300153 | 684000 Amtliche
ungskosten Bekanntmachung
Summe einmalige Kosten: 500

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:

Zu |. Stand: Dezember 2016 / 28.02.2017
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Zur Sicherung der besonderen Qualitaten des alten Ortskerns von Medenbach wird eine
Erhaltungssatzung gemaR § 172 BauGB beschlossen. Diese Satzung dient der Erhaltung
baulicher Anlagen und der Eigenart des Gebietes auf Grund seiner stadtebaulichen Gestalt. Die
Gestaltungsfibel enthalt Empfehlungen fur die duR3ere Gestaltung baulicher Anlagen im
Geltungsbereich der Erhaltungssatzung.

Anlagen:

Ubersicht tiber den Geltungsbereich

Erhaltungssatzung fir den Ortskern von Medenbach gemaf § 172 BauGB (Text und Karte)
Begriindung der Satzung

Erlauterung der Satzung

Gestaltungsfibel fur den Ortskern von Medenbach

OBR-Beschluss vom 11.02.2016

OBR-Beschluss vom 26.01.2017

~NOoO Ok WN PR

Die Anlagen sind im INTRANET in der raumbezogenen Informationsverarbeitung (RIV) im
raumbezogenen Informationssystem (RIS) digital verfligbar (http:/riv/infogis/riv/riv3.html).
Erganzend wird die Karte ,,Geltungsbereich Erhaltungssatzung“ zu den Sitzungen bereitgehalten.

C Beschlussvorschlag:

1 Der als Anlage 2 beigefiigte Entwurf Gber eine Erhaltungssatzung gemaf3 § 172 BauGB fir den
Geltungsbereich ,Ortskern“ im Ortsbezirk Medenbach (Text und Karte) wird als Satzung
beschlossen.

2 Die Begrindung und die Erlauterung zur Erhaltungssatzung werden zur Kenntnis genommen.

3 Die Gestaltungsfibel fur den Ortskern von Medenbach wird zur Kenntnis genommen.

D Begriindung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Mit der Sitzungsvorlage sollen fur das Ortsbild negative bauliche Veranderungen verhindert werden.
Die Sitzungsvorlage hat Auswirkungen auf die folgenden Produkte und Leistungen anderer Amter:
Bauaufsichtsamt, Bauantragsverfahren.

Il. Demografische Entwicklung

Keine Auswirkungen.

lll. Umsetzung Barrierefreiheit

Das Amt fiir Soziale Arbeit hat mit dem Stadtplanungsamt und dem Bauaufsichtsamt eine
Informationsbroschire Uber barrierefreies Bauen erstellt. Das Heft informiert Uber die rechtlichen
Rahmenbedingungen, die barrierefreie Gestaltung bei Neu- und Umbauten und tber Orientierungs-


http://riv/infogis/riv/riv3.html
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und Informationssysteme. AuRerdem enthélt sie Hinweise auf weitere Informationen zum Thema
Barrierefreiheit.

IV. Erganzende Erlauterungen

Zu dem Beschlussvorschlag Nr. 1:

Der Ortskern von Medenbach ist mit seinem Ortsgrundriss, seiner Bebauungsstruktur und seinen
Gebéauden und sonstigen baulichen Anlagen durch ein besonders qualitatsvolles und
geschlossenes Ortsbild gepréagt, welches sich deutlich vom tbrigen Siedlungsbereich der Stadt
Wiesbaden unterscheidet. Daher soll fiir den Ortskern von Medenbach eine Satzung nach § 172
Abs. 1 Nr. 1 BauGB (Erhaltungssatzung) erlassen werden.

Zu dem Beschlussvorschlag Nr. 2:

Die Erkenntnisse aus der Ortsbildanalyse 2016 tber die stadtebauliche Eigenart des Gebietes sind
die wesentliche Begrindung fiir die Erforderlichkeit der Erhaltungssatzung. Die Begriindung wird
als Anlage der Satzung beigefligt. Die Erlauterung dient der dartiber hinausgehenden Information
tber Sinn und Zweck der Erhaltungssatzung.

Zu dem Beschlussvorschlag Nr. 3:

Die Gestaltungsfibel fur den Ortskern von Medenbach dient Bauherren, Architekten und der
Verwaltung als Richtschnur fur die Gestaltung der baulichen Anlagen im Ortskern von Medenbach.
Sie hat beratenden Charakter, entfaltet somit keine unmittelbare Bindungswirkung und ist
besonders fir die Bauberatung und Erérterung von Bauvorhaben gemal § 173 Abs. 3 BauGB von
Bedeutung.

V. Gepriifte Alternativen

Es sind verschiedene planungsrechtliche Instrumente zur Erhaltung der Ortskerne geprift worden.
Die Anwendung der Erhaltungssatzung gemaf § 172 BauGB bei Bauvorhaben ist in der Praxis ein
flexibles Instrument, das auf Kommunikation und Erdrterung basiert. Damit ist in hohem Malf3e ein
burgerfreundliches Verwaltungshandeln gewahrleistet.

2006 wurden Erhaltungssatzungen (Stadtbildsatzungen) fiir die Ortsbezirke Kloppenheim und

Auringen erarbeitet und beschlossen, die sich in der Anwendung zur Sicherung der besonderen
Qualitaten der Ortskerne als sehr hilfreich erwiesen und bewahrt haben.

Wiesbaden, 7. April 2017

Sigrid Moricke
Stadtratin



	Umweltamt: Umweltprüfung

